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Veranstaltungsort: 
Integrierte Gesamtschule Linden 
Am Lindener Berge 11 
30449 Hannover 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
SPD-Fraktionsgeschäftsstelle 
Friedrichswall 15 
30159 Hannover 
Tel.: (05 11) 168-45529 
Fax: (05 11)168-43624 
E-Mail: spd@hannover-stadt.de 
Internet: www.spd-ratsfraktion-hannover.de 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
  

 
 

 

G U T E  B I L D U N G  
B R A U C H T  M E H R  –   
 
G A N Z T A G S  U N D  
G E M E I N S A M  I N  D I E  
Z U K U N F T  
 
 
 
 
Dienstag, 9. Dezember 2008 
19:00 bis 21:00 Uhr 
 
 
 
Integrierte Gesamtschule Linden 
Am Lindener Berge 11 
30449 Hannover

A
b
s
e
n
d
e
r/

in
  

 
 

 
 

 
 

 
€
 -

,5
1
 

 ..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
 

 ..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
 

 ..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
..

..
 

   
 

 
 

 
  

  
S

P
D

-R
a
ts

fr
a
k
ti
o
n
  

  
  

 -
 G

e
s
c
h
ä
ft

s
s
te

lle
 -

  
  

  
F

ri
e
d
ri
c
h
s
w

a
ll 

1
5
  

 
 

 
 

 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 3
0
1
5
9
 H

a
n
n
o
v
e
r 

   
 

 
 

 
1
1
0
1
1
 B

e
rl
in

 
  



 
G U T E  B I L D U N G  B R A U C H T  

M E H R  –  G A N Z T A G S  U N D  

G E M E I N S A M  I N  D I E  

Z U K U N F T  

Mit dem Investionsprogramm „Zukunft Bildung und 
Betreuung“ unterstützt die Bundesregierung seit 
2003 den Auf- und Ausbau von mehr Ganztags-
schulen. Es ist eines der größten Bildungspro-
gramme, die es in Deutschland je gab. Ziel war 
und ist das deutsche Bildungssystem wieder an 
die Weltspitze zu bringen. Denn von der Qualität 
der Bildung hängt unsere Zukunft ab – die eines 
jeden Einzelen wie unserer Gesellschaft und Wirt-
schaft.  
 
Warum Ganztagsschulen? Gute Bildung braucht 
Zeit. An Ganztagsschulen ist Zeit – Zeit für mehr 
Qualität im Unterricht, individuelle Förderung, kre-
ative Freitzeitgestaltung und familienfreundliche 
Betreuung.  
 
Verschiedene anerkannte Studien haben gezeigt, 
das unser derzeitiges Schulsystem die Kinder zu 
früh in Schubladen sortiert. Hierdurch werden 
Chancen vertan. Durch längere gemeinsame 
Lernzeiten mit individueller Förderung können er-
folgreich Kompetenzen vermittelt werden. 

Dabei handelt es sich nicht um eine Einheitsschu-
le. Vielmehr geht es darum, die Einzigartigkeit des 
Kindes anzunehmen und die Rahmenbedingungen 
zu schaffen, dass diese besonderen Fähigkeiten 
ausgebaut und gefördert werden. 

Grund genug, dies zum Thema einer Reihe von 
Informationsveranstaltung der SPD Ratsfraktion 
Hannover zu machen, zu der wir Sie sehr herzlich 
einladen! 

 
Vorsitzende der SPD-Ratsfraktion 

 

Programm 
 

19:00 Uhr 
 

BEGRÜßUNG 

Christine Kastning 
SPD-Ratsfraktion  
 

19:10 Uhr GRUSSWORT 

Christoph Walther 
Schulleiter der IGS Linden 
 

19:20 Uhr EINFÜHRUNG 

Edelgard Bulmahn, MdB 
Bundesministerin a. D. 
 

19:30 Uhr IMPULSREFERAT 

Perspektiven von Gesamtschulen und 
Schulen im Ganztagsbetrieb 

Dr. Ernst Rösner 
Institut für Schulentwicklungsforschung Dort-
mund 
 

19:50 Uhr PODIUMSDISKUSSION: 
Gute Bildung braucht mehr – Ganztags 
und gemeinsam in die Zukunft mit: 
Marlis Drevermann 
Schul- und Kulturdezernentin der LH  
Hannover 
Stefan Politze, MdL 
Mitglied des Kultusauschusses 
Michael Klie 
Schulpolistischer Sprecher der  
SPD-Ratsfraktion LH Hannover 
Dirk von der Osten  
AWO Region Hannover 
Beatrix Albrecht 
Rektorin der Albert-Schweitzer-Schule  
Hannover 
Nils Johannsen 
IGS-Bündnis "Neue IGS jetzt!"  
 

21:00 Uhr SCHLUSSWORT 
Edelgard Bulmahn, MdB 
Bundesministerin a. D. 

 
 

 
 
 

Um Anmeldung wird gebeten unter: 
 
 FAX 0511 – 168 43624 
 E-Mail SPD@Hannover-Stadt.de 
 
 oder mit der Antwortkarte 
 
- - - - - - - - - - - - - - - - - -� Bitte abtrennen! �  - - - - - - - - - - - 

- -´ 

 
Veranstaltung 09. Dezember 2008 
Gute Bildung braucht mehr – Ganztags und gemein-
sam in die Zukunft 
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